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1. Zuwendungsfähige Ausgaben
1.1         Anschaffungs- und Herstellungsausgaben der zum Investitionsvorhaben zählenden beweglichen Wirtschafts-güter des Sachanlagevermögens (unter anderem Anlagen, Maschinen), die innerhalb des geförderten Unter-nehmens in Baden-Württemberg eingesetzt werden, sofern diese aktiviert werden und abschreibungsfähig sind sowie die dazugehörigen Anschaffungsnebenausgaben.
1.2         Sachausgaben und Fremdleistungen für Qualifizierungsmaßnahmen, die dazu dienen, das eigene Personal im Umgang mit neuen Maschinen, Anlagen und Prozessen, die im Rahmen der geltenden Verwaltungsvorschrift gefördert werden, zu schulen.
1.3         Anschaffungsausgaben von immateriellen Wirtschaftsgütern. Hierbei können von kleinen und mittleren Unter-nehmen gemäß Anhang I AGVO bis zu 100 Prozent der Ausgaben des förderfähigen Gesamtinvestitions-vorhabens geltend gemacht werden, von sonstigen Unternehmen bis zu 75 Prozent.
1.4         Immaterielle Wirtschaftsgüter sind nur förderfähig, sofern diese aktiviert werden und abschreibungsfähig sind, das investierende Unternehmen diese von einem Dritten (nicht von verbundenen oder sonst wirtschaftlich, rechtlich oder personell verflochtenen Unternehmen) zu Marktbedingungen erworben hat und diese Wirtschaftsgüter ausschließlich innerhalb der Betriebsstätte, welche die Förderung erhält, genutzt werden.
1.5         Gemietete oder geleaste Wirtschaftsgüter, mit Ausnahme von Grundstücken, soweit sie beim antragstellenden Unternehmen aktiviert werden. Der Mietkauf beziehungsweise Leasingvertrag über andere Wirtschaftsgüter als Gebäude muss die Form eines Finanzierungsleasings haben und vorsehen, dass die geförderten Wirtschaftsgüter zum Laufzeitende erworben werden. Das Risiko für die Instandhaltung der geförderten Wirtschaftsgüter muss beim Mietkaufenden beziehungsweise Leasingnehmenden liegen.
1.6         Im Falle der Übernahme einer Betriebsstätte: Die förderfähigen Anschaffungsausgaben der Wirtschaftsgüter des Sachanlagevermögens bis zur Höhe des Marktpreises. Anschaffungsausgaben für Wirtschaftsgüter, die bereits öffentlich gefördert wurden, sind hiervon abzuziehen.
 
 
2. Nicht zuwendungsfähige Ausgaben
2.1         Umsatzsteuer und auf Rechnungen ausgewiesene Skonti und Rabatte, unabhängig von ihrer Inanspruchnahme.
2.2         Einzelbelege, deren Betrag unterhalb von 1.000 Euro (netto) liegt.
2.3         Personalausgaben, Eigenleistungen, Reiseausgaben.
2.4         Bau- und Gebäudeinvestitionen.
2.5         Reine Ersatzinvestitionen, es sei denn, das neu angeschaffte oder hergestellte Wirtschaftsgut trägt gegenüber dem ausgeschiedenen Wirtschaftsgut zu einer wesentlichen Verbesserung bei.
2.6         Die Anschaffungs- beziehungsweise Herstellungsausgaben für Personenkraftwagen, Kombifahrzeuge, Last-kraftwagen, Omnibusse, Luftfahrzeuge, Schiffe und Schienenfahrzeuge sowie sonstige Fahrzeuge, die im Straßenverkehr zugelassen sind und primär dem Transport dienen.
2.7         Ausgaben im Zusammenhang mit der Anpassung von betrieblichen Standards oder Abläufen an bestehende rechtliche Vorschriften.
2.8         Gebrauchte Wirtschaftsgüter, es sei denn, es handelt sich um die Übernahme einer stillgelegten oder von Stilllegung bedrohten Betriebsstätte oder das erwerbende Unternehmen ist ein kleines und mittleres Unter-nehmen gemäß Anhang I AGVO in der Gründungsphase. Förderfähig sind nur gebrauchte Wirtschaftsgüter, die nicht von verbundenen oder sonst wirtschaftlich, rechtlich oder personell verflochtenen Unternehmen angeschafft oder nicht bereits früher mit öffentlichen Mitteln gefördert wurden. Im Falle kleiner Unternehmen, die von Familienmitgliedern ursprünglicher Eigentümer oder von ehemaligen Beschäftigten übernommen werden, entfällt die Voraussetzung, dass die Vermögenswerte von Dritten, die in keiner Beziehung zum Käufer stehen, erworben werden müssen. 
2.9         Aktivierungsfähige Finanzierungsausgaben (zum Beispiel Bauzeitzinsen).
2.10         In einem Sammelposten zusammengefasste geringwertige Wirtschaftsgüter.
2.11         Grunderwerbsausgaben inklusive Nebenausgaben sowie Mietkauf oder Leasing von Grundstücken.
2.12         Die Ausgaben für reine Betriebsverlagerungen ohne gleichzeitige Erweiterung und Modernisierung der Betriebsstätte.
2.13         Ausgaben im Zusammenhang mit der Erstellung des Förderantrags.
 
 
3. Zahlungsanforderung und Zahlungsweise
Gemeinsam mit der Empfangsbestätigung kann der Verzicht auf Einlegung eines Rechtsbehelfs erklärt werden, so dass der Zuwendungsbescheid ggf. vor Ablauf der Rechtsbehelfsfrist bestandskräftig wird. Die Zuwendung wird auf Anforderung, entsprechend dem Projektverlauf und den Ausgaben der jeweils letzten Monate in der Regel in Teilbeträgen ausgezahlt. 
Für die Zahlungsanforderungen sind die vorgegebenen Formulare zu verwenden. Die letzte Zahlungs-anforderung ist möglichst zeitgleich mit dem Verwendungsnachweis vorzulegen, um eine zügige Schluss-zahlung zu ermöglichen. Die Schlusszahlung von mindestens zehn Prozent der Zuwendung erfolgt erst nach formgerechter und vollständiger Vorlage des Verwendungsnachweises, soweit zuwendungsfähige Ausgaben in entsprechender Höhe nachgewiesen und alle Auflagen des Zuwendungsbescheides erfüllt sind. Sämtliche Zahlungsanforderungen und Verwendungsnachweise sind rechtsverbindlich zu unter-schreiben. Die mit den Zahlungsanforderungen abgerechneten zuwendungsfähigen Ausgaben sind mit dem Verwendungsnachweis nachzuweisen. Beträge in Fremdwährungen sind nach den offiziellen Kursen in Euro umzurechnen.
Rechnungen und Zahlungsbelege müssen die im Geschäftsverkehr üblichen Angaben enthalten. Rech-nungen müssen auf den Namen des Zuwendungsempfängers ausgestellt sein. Sie müssen eindeutig erkennen lassen in welcher Höhe eventuelle Umsatzsteuern, Rabatte und / oder Skonti enthalten sind. Rechnungen sind nur dann förderbar, wenn die Zahlungen darauf ohne Verrechnungen und unbar über Geldinstitute erfolgten. Auslandzahlungen sind durch Zahlungsauftrag, Belastungsanzeige und Kontoaus-zug zu belegen.
Angesetzt werden lediglich Ausgaben, die in der Vergangenheit entstanden und/oder Ausgaben, die innerhalb der nächsten drei Monate entstehen.
 
 Zuwendungsempfänger (Firmenstempel) 
VDI/VDE Innovation + Technik GmbH
Projektträger BIPL BW - INVEST
Marienstraße 23
70178 Stuttgart
Bitte reichen Sie die Zahlungsanforderung per:
E-Mail: Biooekonomie-BW@vdivde-it.de
Möchten Sie eine vorschüssige Anforderung des Mittelbedarfs darstellen ?          Ja                 Nein 
zum Zuwendungsbescheid vom 
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Korrektur
Fördersatz
[%]
anteilige Zuwendung(gerundet)
[€]
Nur VDI/VDE-IT
Korrektur
eigene Personalausgaben
immaterieller Wirtschaftsgüter
Beratungsleistungen und Forschungsaufträge
materielle/immaterielle Wirtschaftsgüter
Schätzausgaben
Gesamtsumme Schätzaus-gaben der vorherigen ZA
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Bitte geben Sie einen gültigen Abrechnungszeitraum an!
Die Zuwendung ist auf das        der VDI/VDE-IT zuletzt mitgeteilte bzw.       hier benannte Geschäftskonto zu überweisen. 
Bankverbindung:
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  .....................................................................................................
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Rechnerisch richtig mit............................................€
  .....................................................................................................
  Datum / Unterschrift seitens VDI/VDE-IT
geplante Ausgaben im Abrechnungszeitraum und anteilige Zuwendung
Ausgabenart
geplante zuwendungsfähige 
Ausgaben
[€, Cent]
Nur VDI/VDE-IT
Korrektur
Fördersatz
 
[%]
anteilige vor-
schüssige Zuwendung(Summe gerundet)
[€, Cent]
Nur VDI/VDE-IT
Korrektur
 Personal
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